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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall II : SV Grossaltdorf 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Guechida bleibt gegen den SV Grossaltdorf ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der PSG Schwäbisch Hall II in der Herren Bezirksklasse B
Gr. 2 gegen den SV Grossaltdorf durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.
In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Guechida / Kaya und
Damianof / Dihlmann, ehe sich die Spieler der PSG Schwäbisch Hall II mit 3:2 durchsetzen konnten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. 2:3 hieß es
indessen am Schluss, als Vogelmann / Dowerk und Heidler / Dörr am Tisch die Schläger kreuzten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Sieg von Bauer / Fäth gegen Klupik / Oberlander konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Guechida bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Thorsten Heidler. Da gab es nichts zu rütteln. Michael Vogelmann hatte gegen Achilles Damianof
indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei der anschließenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Volker Dörr hatte Hans-Martin Bauer nur im ersten Satz eine Chance. Stefan Fäth
hatte seinen Gegner Martin Dihlmann beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Ralph Dowerk und Marc-Andre Oberlander, die Ralph Dowerk letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Dowerk mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit nur einem Satzverlust ging wenig
später Yigit Emre Kaya gegen Johannes Klupik durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Genügend spielerische Mittel hatte Daniel
Guechida letztlich an der Hand, um Achilles Damianof zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim nachfolgenden 3:1-Sieg gegen Thorsten Heidler kam Michael
Vogelmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er
konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Nur einen Satz verlor Hans-
Martin Bauer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Martin Dihlmann und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die PSG Schwäbisch Hall II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Obersontheim am 09.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Grossaltdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.12.2022 gegen den TSV Vellberg erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall II

Doppel: Guechida / Kaya 1:0, Vogelmann / Dowerk 0:1, Bauer / Fäth 1:0 
Einzel: D. Guechida 2:0, M. Vogelmann 1:1, H. Bauer 1:1, S. Fäth 1:0, R. Dowerk 1:0, Y. Kaya 1:0 
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 SV Grossaltdorf
Doppel: Heidler / Dörr 1:0, Damianof / Dihlmann 0:1, Klupik / Oberlander 0:1 
Einzel: A. Damianof 1:1, T. Heidler 0:2, M. Dihlmann 0:2, V. Dörr 1:0, J. Klupik 0:1, M. Oberlander 0:
1


